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Fortbildungsbeschreibung 
 

Titel der Fortbildung 

Praktiken zur Diagnose und Intervention im Mathematikunterricht vertiefen und in Simulationen erproben 

 

Gesamtkonzept der Fortbildung 

Allgemeine Informationen zur Fortbildung 

Ziel der Fortbildung ist es, Praktiken zur Diagnose und Intervention zu vertiefen und die Anwendung der vermittelten 

Inhalte und Praktiken in einer dafu r entwickelten Simulation zu erproben, bevor die Teilnehmer:innen die Praktiken in 

ihrer eigenen Unterrichtspraxis anwenden. Obwohl der Einsatz von Simulationen in der Lehrkra fteausbildung in der 

Forschung zunehmend diskutiert wird (Chernikova et al., 2020; Grossman et al., 2009; Kron et al., 2022; Nickl et al., 

2022), ist deren Verwendung in Lehrkra ftefortbildungen bisher kaum verbreitet. Basierend auf Kriterien wirksamer 

Lehrkra ftefortbildungen (Barzel et al., 2018; Lipowsky & Rzejak, 2017; Sims et al., 2025) wurde ein Fortbildungskon-

zept entwickelt und mit Expert:innen aus der Fortbildungspraxis formativ evaluiert (Sommerhoff et al., under review). 

Hervorzuheben ist, dass die Erprobung der vermittelten Praktiken in der Simulation es erlaubt, die konkrete Umsetzung 

der theoretischen Inhalte in einem komplexita tsreduzierten Setting zu fokussieren. Ferner bieten die hinreichend ver-

gleichbaren Simulationserfahrungen der Fortbildungsteilnehmer:innen einen idealen Ausgangspunkt fu r eine gemein-

same Reflexionen u ber die Erprobung. Aufbauend auf dem theoretischen Input und der Erprobung in der Simulation 

sollen die Teilnehmer:innen die Praktiken dann in ihrer eigenen Unterrichtspraxis anwenden und dies dokumentieren. 

Diese Dokumentationen werden zum Abschluss der Fortbildung gemeinsam reflektiert. 

1. Wer ist die Zielgruppe der Fortbildung?  

Die Fortbildung richtet sich an aktive Mathematiklehrkra fte der Sekundarstufe. 

2. Welche Kompetenzen sollten die Teilnehmer:innen mitbringen?  

− Inhaltsbezogenes fachliches und fachdidaktisches Professionswissen wie im Feld u blich. 

− Basiswissen u ber Diagnose und Intervention im Mathematikunterricht. 

3. Welches Wissen bzw. Kompetenzen ko nnen die Teilnehmer:innen mit der Fortbildung vertiefen?  

− Wissen u ber die Kernpraktiken Diagnose und Intervention im Mathematikunterricht. 

− Detailwissen zum inhaltsbezogenen Hintergrund der Simulationen (Zahldarstellung in Stellenwertsystemen, 

Gro ßenvergleich von Dezimalbru chen, Strategien zur Addition und Subtraktion von Dezimalbru chen, Grund-

vorstellungen zur Addition und Subtraktion, relevante Arbeitsmittel). 



 

 

Dieses Produkt ist unter der Lizenz CC BY-SA 4.0 vero ffentlicht. Ausgenommene Inhalte sind an den einzelnen Inhalten 

angegeben. Die Urheber:innen sollen bei der Weiterverwendung wie folgt angegeben werden: Stephanie Kron, Milena 

Damrau, Stefan Ufer, Kompetenzverbund lernen:digital, entstanden im Projektverbund DigiProMIN. 

− Detailwissen zur Analyse des diagnostischen Potentials von Aufgaben, dem Beobachten von Schu lerlo sungen, 

dem Diagnostizieren des Lernstands von Schu ler:innen und entsprechender Interventionen.  

4. Was ist das Fortbildungsszenario? 

Die Fortbildung ist im Blended Learning Format mit festen Pra senz-Gruppenterminen konzipiert. Die Fortbildung 

kann als schulinterne Lehrerfortbildung (SchiLf) angeboten werden.  

5. Wie lange dauert die Fortbildung?  

Gesamtdauer ca. 5,5 Stunden (plus asynchrone Vor-/Nachbereitung). 

6. Technische Voraussetzungen der Veranstaltung:  

Fu r die Fortbildung werden folgende Hardware und Software-Lo sungen beno tigt: 

− Pro Teilnehmer:in ein digitales Endgera t (Computer, Laptop, Tablet) mit Tastatur und Kopfho rern, 

− Einen installierten kompatiblen Webbrowser (idealerweise Firefox oder Safari), 

− Einen gu ltigen Zugangscode zur Simulation (diesen bitte bei den Urheber:innen unter didaktik@math.lmu.de 

anfordern), 

− Einen digitalen Austauschordner, damit alle Teilnehmer:innen Dokumente untereinander teilen ko nnen. 

 

Die Lernziele des Fortbildungsangebots sind: 

Die Teilnehmer:innen ko nnen… 

− …zentrale Praktiken der Diagnose und Intervention im Mathematikunterricht benennen. 

− …das diagnostische Potential von Aufgaben und Nachfragen begru ndet einscha tzen (in simulierten und rea-

len Praxissituationen).  

− …durch das Beobachten von Schu lerlo sungen Informationen u ber den Lernstand von Schu ler:innen sam-

meln (in simulierten und realen Praxissituationen). 

− …den Lernstand von Schu ler:innen diagnostizieren (in simulierten und realen Praxissituationen).  

− …geeignete Interventionen konzipieren und umsetzen, um Schu ler:innen individuell und im Klassenverbund 

zu unterstu tzen (in simulierten und realen Praxissituationen).  

 

 

Auf Basis dieser Lernziele la sst sich die Fo rderung folgender Kompetenzen entlang des DigCompEdu-Rahmenmodells 

ableiten: 

 

1. Berufliches Engagement  ☒  2. Digitale Ressourcen ☐ 

1.1. Berufliche Kommunikation ☐ 2.1. Auswa hlen ☐ 



 

 

Dieses Produkt ist unter der Lizenz CC BY-SA 4.0 vero ffentlicht. Ausgenommene Inhalte sind an den einzelnen Inhalten 

angegeben. Die Urheber:innen sollen bei der Weiterverwendung wie folgt angegeben werden: Stephanie Kron, Milena 

Damrau, Stefan Ufer, Kompetenzverbund lernen:digital, entstanden im Projektverbund DigiProMIN. 

1.2. Berufliche Zusammenarbeit ☐ 2.2. Erstellen und Anpassen ☐ 

1.3. Reflektierte Praxis ☒ 2.3. Organisieren, Schu tzen, und Teilen ☐ 

1.4. Digitale Weiterbildung  ☒   

3. Lehren und Lernen ☐ 4. Evaluation ☐ 

3.1. Lehren ☐ 4.1. Lernstand erheben ☐ 

3.2. Lernbegleitung ☐ 4.2. Lern-Evidenz analysieren ☐ 

3.3. Kollaboratives Lernen ☐ 4.3. Feedback und Planung  ☐ 

3.4. Selbstreguliertes Lernen ☐   

5. Lernerorientierung ☐ 6. Förderung der digitalen Kompetenz der 

Lernenden  

☐ 

5.1. Digitale Teilhabe ☐ 6.1. Informations- und Medienkompetenz ☐ 

5.2. Differenzierung und Individualisierung ☐ 6.2. Kommunikation und Kollaboration ☐ 

5.3. Aktive Einbindung der Lernenden ☐ 6.3. Erstellen digitaler Inhalte ☐ 

  6.4. Verantwortungsvoller Umgang  ☐ 

  6.5. Digitales Problemlo sen ☐ 

 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

 

 

Kurzbeschreibung der enthaltenen Fortbildungsbausteine 

− Baustein 1, Pra senztreffen: Einfu hrung, inhaltsbezogener Hintergrund, Praktiken der Diagnose und Interven-

tion, Bearbeitung einer Simulation, Feedback und Reflexion, ggf. weitere Simulation (Pra sentation und Akti-

vita t, ~ 2,5-3,5 Stunden, Bearbeitung der zweiten Simulation optional aber empfohlen) 

− Baustein 2, Asynchrone Arbeitsphase: Bearbeitung von 1-2 Simulationen und Anwendung der Praktiken zu 

Diagnose und Intervention in der eigenen Unterrichtspraxis inklusive Dokumentation (Aktivita t und U bung, 

individuelle Bearbeitungszeit) 

− Baustein 3, Pra senztreffen: Reflexion der Simulationserfahrungen und der Praxiserprobungen (Feedback 

und Reflexion, ~ 2 Stunden) 

Zwischen Baustein 1 und Baustein 3 sollten maximal zwei Wochen Abstand liegen, da sonst die gemeinsame Reflexion 

u ber die in Baustein 2 gemachten Simulationserfahrungen und Praxiserprobungen aufgrund der langen Zeitspanne 

schwerfallen ko nnte.  
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Achtung: bitte bereiten Sie rechtzeitig vor Fortbildungsbeginn das Dokument „Info.docx“ vor, siehe Unterordner Bau-

stein 1.  Wir empfehlen den Fortbildner:innen, in Vorbereitung auf den 2. Fortbildungstag (Baustein 3) vorab bereits 

zu diskutierende Themen basierend auf den Dokumentationen der eigenen Praxis der Teilnehmer:innen zu generie-

ren. Bitte weisen Sie die Teilnehmer:innen ausdru cklich darauf hin, dass diese die bereitgestellte Vorlage fu r die Doku-

mentation der Praxiserprobung nutzen. 

 

Hinweise auf ergänzende Fortbildungsangebote 

Nicht zutreffend. 
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Verlaufsplanung 
 

Verlaufsplanung für Baustein 1 (Präsenztreffen) 

 

Zeit Phase Inhalte & Lernziele Methode 
Material &  

Medien 

10‘ Willkommen, 

Einfu hrung 

Pra sentationsinhalte:  

- Vorstellung 

- Ablauf der Fortbildung 

- Technische Voraussetzungen 

- U berblick u ber die Inhalte  

- Ziele der Fortbildung  

Vortrag Pra sentationsfolien 

1 – 9 

30‘ Inhaltsbezoge-

ner Hinter-

grund  

Pra sentationsinhalte:  

- Zahldarstellung im Stellenwertsystem 

- Gro ßenvergleich von Dezimalbru chen 

- Strategien zur Addition und Subtraktion 

von Dezimalbru chen 

- Grundvorstellungen zur Addition und 

Subtraktion von Dezimalbru chen 

Vortrag Pra sentationsfolien  

10 – 33 

60‘ Einfu hrung 

der vier Prakti-

ken zu Diag-

nose und In-

tervention, Be-

arbeitung der 

ersten Simula-

tion 

Pra sentationsinhalte:  

- Aufgaben analysieren 

- Beobachten 

- Diagnostizieren  

- Erkenntnisse nutzen 

Inklusive jeweils anschließender Erprobung 

der jeweiligen Praktik in der Simulation 

 

Vortrag und Aktivi-

ta t entlang der vier 

Praktiken (jeweils 

individuelle Zeitvor-

gaben fu r die Bear-

beitung der Simula-

tion wie angegeben 

auf den Pra sentati-

onsfolien beachten) 

Pra sentationsfolien  

34 – 50,  

Datei „Info.docx“, 

Simulation  
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30‘ Feedback, Re-

flexion 

Pra sentationsinhalte:  

- Automatisiertes Feedback aus der 

Simulation analysieren 

- Reflexion u ber Simulationserfahrungen 

Vortrag und Refle-

xion im Ich-Du-Wir 

Format 

Pra sentationsfolien  

51 – 55,  

Datei „Info.docx“, 

Simulation 

60‘ Simulation 

(optional) 

Erneute Erprobung der vier Praktiken in der 

Simulation (mit neuem Schu lerprofil) mit an-

schließendem automatisiertem Feedback und 

Reflexion der Simulationserfahrung (Hinweis: 

Die Urheber:innen empfehlen diese zweite Si-

mulationserfahrung, da etwaige Erkenntnisse 

aus der vorangegangenen Reflexionsphase di-

rekt angewendet werden ko nnen) 

Aktivita t und Refle-

xion im Ich-Du-Wir 

Format 

Pra sentationsfolien  

56 – 61,  

Datei „Info.docx“, 

Simulation 

15‘ Instruktion zu 

Baustein 2 

Pra sentationsinhalte:  

- Arbeitsauftrag asynchrone Aktivita ten 

(Bearbeitung von 1-2 weiteren 

Simulationen und Erprobung in eigener 

Unterrichtspraxis sowie deren 

Dokumentation) 

Vortrag Pra sentationsfolien  

62 – 70, 

Datei „Info.docx“, 

Datei 

„DokumentationEig

enenPraxis.docx“ 

5‘ Abschluss Zusammenfassung Vortrag Pra sentationsfolie 

71 

 

Verlaufsplanung für Baustein 2 (Asynchrone Arbeitsphase) 

Zeit Phase Inhalte & Lernziele Methode 
Material &  

Medien 

60 – 120‘ Simulation Asynchrone Bearbeitung von 1-2 

Simulationen (mit neuem Schu lerprofil) mit 

anschließendem automatisierten Feedback 

Aktivita t Datei „Info.docx“, 
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Simulation, 

Pra sentationsfolien 

von Baustein 1 

Individu-

ell 

Praxiserpro-

bung 

Eigensta ndige Erprobung der vier Praktiken 

in der eigenen Unterrichtspraxis und Doku-

mentation der Erprobung (Upload der Doku-

mentation im dafu r bereitgestellten digitalen 

Austauschordner)  

Aktivita t Datei „Dokumentati-

onEigenePra-

xis.docx“ 

 

Verlaufsplanung für Baustein 3 (Präsenztreffen) 

Zeit Phase Inhalte & Lernziele Methode 
Material &  

Medien 

5‘ Einfu hrung Pra sentationsinhalte: 

- U berblick zweiter Fortbildungstag 

Vortrag Pra sentationsfolien  

72 – 73 

20‘ Reflexion Reflexion u ber Simulationserfahrungen Reflexion im Ich-Du-

Wir Format 

Pra sentationsfolien  

74 – 76 

80‘ Reflexion Reflexion der Erprobungen im eigenen Unter-
richt 

Reflexion im Ich-Du-

Wir Format 

Pra sentationsfolien  

77 – 79, 

Dokumentationen der 

eigenen Praxis der 

Teilnehmer:innen 

15‘ Abschluss Zusammenfassung, Ru ckmeldungen der 

Teilnehmer:innen; ggf. Zusatztermine 

vereinbaren um langfristige Umsetzung 

der Fortbildungsinhalte zu monitoren 

(in eigens gewa hltem Format) 

Vortrag, Diskussion Pra sentationsfolien  

80 – 82 
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Dokumentation der Qualitätssicherung von Fortbildungsangeboten im 
Kompetenzverbund lernen:digital 
 
Bitte geben Sie an, welche der folgenden Maßnahmen zur Qualita tssicherung Sie fu r das von Ihnen entwickelte Fort-
bildungsvorhaben durchgefu hrt haben. 
 

 Ja Nein 
   
Konzeption 
Diese Maßnahmen betreffen die Entwicklung des Konzepts. 

  

Bedarfsanalyse bei der Zielgruppe des Fortbildungsangebotes (siehe Handreichung Lehr-
kra ftefortbildung). 

  

Konzeption vor dem Hintergrund evidenzbasierter Qualita tsmerkmalen wirksamer Lehr-
kra ftefortbildungen (siehe u.a. Lipowsky & Rzejak, 2021 oder Handreichung Lehrkra fte-
fortbildung). 

  

Gemeinsame Konzeption der Fortbildung mit Vertreter:innen aus der Fortbildungspraxis 
bzw. den Landesinstituten. 

  

   
Formative Evaluation 
Diese Maßnahmen begleiten die Entwicklung und Implementierung des Fortbildungsange-
bots mit dem Ziel der Qualitätssicherung und -optimierung im Prozess. 

  

Vorstellung des geplanten Fortbildungskonzeptes u ber das Austauschformat Boxenstopp.   

Vorstellung des geplanten Fortbildungskonzeptes u ber ein Fachforum.   

Vorstellung des geplanten Fortbildungskonzeptes u ber Tagungen oder Konferenzen.   

Pilotierung der Fortbildung in Kooperation mit Landesinstituten, Einzelschulen bzw. aus-
gewa hlten Lehrkra ften. 

  

Pilotierung der Fortbildung in Kooperation mit Hochschulen bzw. Lehramtsstudierenden.   

  

https://www.pedocs.de/volltexte/2025/32232/pdf/vonSobbe_et_al_2025_Entwicklung_und_Gestaltung.pdf
https://www.pedocs.de/volltexte/2025/32232/pdf/vonSobbe_et_al_2025_Entwicklung_und_Gestaltung.pdf
https://www.google.com/url?sa=t&source=web&rct=j&opi=89978449&url=https://www.bertelsmann-stiftung.de/fileadmin/files/user_upload/Fortbildungen_fuer_Lehrpersonen_wirksam_gestalten.pdf&ved=2ahUKEwiZq4_tk7-LAxVNBNsEHbklFi0QFnoECBUQAQ&usg=AOvVaw3rxM0oJKr994W_7iAiaxcE
https://www.pedocs.de/volltexte/2025/32232/pdf/vonSobbe_et_al_2025_Entwicklung_und_Gestaltung.pdf
https://www.pedocs.de/volltexte/2025/32232/pdf/vonSobbe_et_al_2025_Entwicklung_und_Gestaltung.pdf
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Summative Evaluation 
Diese Maßnahmen dienen der Bewertung der Wirksamkeit und der Ergebnisse des Fortbil-
dungsangebots. 

  

Evaluation der (pilotierten) Fortbildung entlang etablierter Instrumente (z.B. siehe In-
strumentenkatalog). 

  

Evaluation der (pilotierten) Fortbildung entlang selbstentwickelter Instrumente oder 
mithilfe von Feedback der Teilnehmenden. 

  

   
Dokumentation des Fortbildungskonzepts entlang vorgegebener Richtlinien (siehe Leit-
faden Fortbildungsdokumentation). 

  

 

 

https://lernen.digital/wp-content/uploads/2024/07/20240710-LD-Instrumente-zur-Evaluation-von-digitalisierungsbezogenen-Fortbildungen_aktualisierte-Fassung.pdf
https://lernen.digital/wp-content/uploads/2024/07/20240710-LD-Instrumente-zur-Evaluation-von-digitalisierungsbezogenen-Fortbildungen_aktualisierte-Fassung.pdf
https://lernen.digital/wp-content/uploads/2025/01/LD_Leitfaden_Fortbildungsdokumentation.pdf
https://lernen.digital/wp-content/uploads/2025/01/LD_Leitfaden_Fortbildungsdokumentation.pdf

